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Si&gtoeigftMe*
®er ameriïanifd^e gnftallateur oerraenbet ^auftg gufj=

ctferne Slbpeigftücfe mit ®eroinbe-2lnfdt)lüffen p mo=
betnen fanitären gnftaHationen. gn ber ©comets waren
btefe ©pejialftücle bi§ oor turpem wenig ober gar nicht
befannt, eirt llmftanb, ber non matterem gachmann in
oieten gälten als fernerer Sttanget empfunbett mürbe,
gm jfjerbft 1923 tarnen bie meiter unten näher befc§rte=
benen ©pejialrälbjweigftücle auf ben Sftartt. ©ie
tönnen otjne weiterei mit ben normalen ©dhweijer=©ufp
röhren fombiniert roerben unb fanben überall gute 2tuf=
nähme. ©elbftoerftänblidh merben bie neuen ga<;onftücte
bie alten normalen gormen nicht oerbrängen; fie fotlen
unb tönnen aber bem gnftallateur in befonberen ©itua=
tionen ausgezeichnete Stenfie leiften. ©o ift ei pm
33eifpiel möglich, burdfj Kombination oon p>ei ©pejial=
Slbpjeigftücfen auf eine 33auhöhe oon nur 25 cm ein
Klofett, ein 33ab, ein SBanbbedten unb einen ©djjüttftein

JOi"

gig. 1000 gig. 1001
mit einem 2" ©etombeatifdpufi mit jroei 2" @eroittbean fd) lüffen

J0£

gig. 1002 gig. 1003
mit 75 gräbigem SDtuffens mit jroei 75 gräbigen 5Wuffen=

anfdjlufs oon 60 mm Sidjitoeite anfd)lüffenüOttfi0mm2id)ta)eüe

3J5~

gig. 1004
StIofettbogen;mit;l'/a" ®etoinbe=

anfdpuj? für Sab ober
SBanbbeden

gig. 1005
©infadjer Stiofettbogen, bebingt
nur eine Sleifuge unb erlaubt

oerünberlidje SluSIabung
oon 30—50 cm

gig. 1008
Stlofettbegen mit 2" ©eminbeanf^faS für Sab ober fBmsbbetfe»

in ein unb öaSfelbe SIbfallrohr abpleiten, mobei für baê
Klofett ein 100 mm ©ufjrohr, für bie anbern 3 SCnfd^lüffe
je ein pelpllige§ 33lei- ober ©airohr oerfügbar ift.
$um 3lnfd^lu| an bie betriebsfertig eingefdjjnittenen 2"
©aigemlnbe tann man fic^ bireft normaler gittlngS be=

bienen ober mit befonberem 33orteil bei nach gleichfalls
ameritanifd£)en SJluftern ^ergefteUten „@afetp" 3ln»
fdfjluffeS. Stefer 2lnfdjlufj erlaubt auch in bebräng=
tefien 23erhältniffen leidste SRontage unb Demontage ;

aujjerbem ift er nicht ftarr mit feften ©egenfiänben oer=
bunben, fonbern erlaubt olpe jeben Stadtteil Slufnahme
non ©djub unb 2)ruct. gur ®etailinformation geben

„@afetn"=9infd)lufi mit Oîebuîtipn, für Stei= ober ®a§robr.
A SPeffingmutter, B ülfbeftfdmur, C formater ®. g.=97ippel 2",
D ©dpüffetoeite 63 mm. aWeffmgmutter mit 2" gnnengeroinbe,

jum 9lnfd)lub oon l'A" ober l'/s".

mir bie bis beute erfdfjienenen ©pejiabgormftüdte einzeln
bilblict) mieber. 3Tach unferer information fotlen meitere

©pejiat=9lrtitel and) für anbere Sichtweiten in SSorberet*

tung fein unb mir empfehlen bie zweifellos intereffante
Oteuerfcljeinung ben'titl. gac^îreifen.

lkrbaiKt$v<$e».
®er ©tfmDcr<33crbanb Ber ©dfwciz beabfidhtigt,

nächfteni eine ©eftion O ft f dt) m ë t g p grünben.
groeel unb gtele be§ SSerbanbeS finb: 3tat unb $ilfe
in ißatent» unb ©rfmbungSangelectenljeiten, reelle ®er=
Wertung im gm unb Sïuètanbe, ©d^ub gegen bubiofeê
©xfinbertum, 93efämpfung unreeller patent« unb 33er=

Ob üeyer it öie.p Solothurn
11assliiiieiif®bB«ik für

Francis-

Turbinen
PeSfonturbine

Spiralturbine
Hochdruckturbinen

für elektr, Beleuchtungen.

Tui*i»in@B!»làeiiagen ISsgêfahrt:"^" **"
Bnrru» Tabakiabrik Bonconrt. Schwarz-Weberei Bellaeh. Schild frère«
Grenehen. Tuchfabrik Langendorf. Gerber Gerberei Langnau. Girard
frères Grenehen. Elektra Kamiswil.
In folg. Sägen : Bohrer Laufen. Henzi Attisholz. Greder Münster.
Burgheer Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jennann
Zwingen.
In folg. Mühlen : Schneider Bätterkinden. Gemeinde 8t-Blai«e. Vallat
Benrnevésin. Schwarb Eiken. Sallin Viliaz St. Pierre. Häfelflnger
Diegten. Gerber Biglen. «11

Nr. 47 Jliustr. schwetz. Handw>.-Zà«g („Meisterblatt")

Abzweigstücke.
Der amerikanische Installateur verwendet häufig guß-

eiserne Abzweigstücke mit Gewinde Anschlüssen zu mo-
dernen sanitären Installationen. In der Schweiz waren
diese Spezialstücke bis vor kurzem wenig oder gar nicht
bekannt, ein Umstand, der von manchem Fachmann in
vielen Fällen als schwerer Mangel empfunden wurde.
Im Herbst 1923 kamen die weiter unten näher beschrie-
benen Spezial-Abzweigstücke auf den Markt. Sie
können ohne weiteres mit den normalen Schweizer-Guß-
röhren kombiniert werden und fanden überall gute Auf-
nähme. Selbstverständlich werden die neuen Fayonstücke
die alten normalen Formen nicht verdrängen; sie sollen
und können aber dem Installateur in besonderen Situa-
tionen ausgezeichnete Dienste leisten. So ist es zum
Beispiel möglich, durch Kombination von zwei Spezial-
Abzweigstücken auf eine Bauhöhe von nur 25 em ein
Klosett, ein Bad, ein Wandbecken und einen Schüttstein

^05 ^05

Fig. 1000 Fig. 1001
mit einem 2" Gewindeanschluß mit zwei 2" Gewindeanschlüssen

^05

Fig. 1002 Fig. 1003
mit 7Z gràdigem Muffen- mit zwei 7S grädigen Muffen-

anschluß von KV mm Lichtweite anschlüfsenvonKvmmLichtweite

Fig. 1004
Klosettbogenlmitst'/»" Gewinde-

anschluß für Bad oder
Wandbecken

Fig. IMS
Einfacher Klosettbogen, bedingt
nur eine Bleifuge und erlaubt

veränderliche Ausladung
von 30—SV cm

Fig. 1006
KlosMdsgen mit 2" Gswindeanschlnß für Bad oder Wemdbeà

in ein und dasselbe Abfallrohr abzuleiten, wobei für das
Klosett ein 190 mm Gußrohr, für die andern 3 Anschlüsse
je ein zweizölliges Blei- oder Gasrohr verfügbar ist.
Zum Anschluß an die betriebsfertig eingeschnittenen 2"
Gasgewinde kann man sich direkt normaler Fittings be-

dienen oder mit besonderem Vorteil des nach gleichfalls
amerikanischen Mustern hergestellten „Safety"-An-
sch lusses. Dieser Anschluß erlaubt auch in bedräng-
testen Verhältnissen leichte Montage und Demontage;
außerdem ist er nicht starr mit festen Gegenständen ver-
bunden, sondern erlaubt ohne jeden Nachteil Aufnahme
von Schub und Druck. Zur Detailinformation geben

„Safcty"--Anschluß mit Reduktion, für Blei- oder Gasrohr.
/I Mefsingmutter, S Asbestschnur, L Normaler G. F.-Nippel 2",
I) Schtüsselweite 63 mm. Messwgmutter mit 2" Innengewinde,

zum Anschluß von 1'/«" oder 1'/-"-

wir die bis heute erschienenen Spezial-Formstücke einzeln
bildlich wieder. Nach unserer Information sollen wettere
Spezial-Artikel auch für andere Lichtweiten in Vorberei-
tung sein und wir empfehlen die zweifellos interessante
Neuerscheinung den titl. Fachkreisen.

vîlvîmâîmîeii.
Der Erfinder-Verband der Schweiz beabsichtigt,

nächstens eine Sektion Ostschweiz zu gründen.
Zweck und Ziele des Verbandes sind: Rat und Hilfe
in Patent- und Erfindungsangelegenheiten, reelle Ver-
Wertung im In- und Auslande, Schutz gegen dubioses
Ersindertum, Bekämpfung unreeller Patent- und Ver-
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Rvrru» lÄbskIsdrik Loneviirr. SodM»i2-^Voiisioi Loilsok. SodUck tràio»
Srouckoii. rooiàdiik Uîttixoiiàoit. Soidor Koidsroi I,»uxü»n. Siraiâ
làes (jrenàkii. Diokti» Lsinisvii.
la tolg, SiijZss î Làoi UàM. Uon-i àtiiskoiî. Sroàoi àlâmitsi.
Uil-zkvkï àlooo-^Vikou. k-tllà Lsttvil. Smliîìit àt^ouàoit. gö-i»»vv
2vir>s«a.
ls tolx, AlSblea î Sànoiàor Làttorìàckou. Sowowäo St-SIàv. V»U»t
Sournovosui. Sokvàrk Wkou. 8»IIio ViII»i St. Nions. WtelSasor
ZZlosteu. Soidoi M«Iou. Mit
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